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"StarBond GarantPlus"
"Erste Group Garant" TERMSHEET                                                                  
  
EMITTENTIN Erste Group Bank AG
FORM Senior
ANGEBOT Die Schuldverschreibungen werden in Form eines Private Placements der Vienna  
 Insurance Group angeboten und sind nicht zum Vertrieb an Dritte bestimmt.   
ISIN-CODE AT000B002852  
VALUTA 01.06.2009  
LAUFZEIT 12 Jahre
TILGUNG 01.06.2021
STÜCKELUNG EUR 1.000,-  
TILGUNGSKURS 100 %
KUPON keine laufende Verzinsung 
BUSINESS DAYS TARGET
KÜNDIGUNG Ausgeschlossen
NOTIERUNG Geregelter Freiverkehr, Wiener Börse
DEALER Erste Group Bank AG
PAYING &
CALCULATION AGENT Erste Group Bank AG
DOMESTIC / INTER-      
NATIONAL NOTES; 
SPRACHE Domestic/Deutsche Sprache
PROSPEKT Obige Angaben geben die wesentlichen Details in Kürze wieder. Die entsprechenden
 Emissionsbedingungen der Senior Anleihe sind auf der Website  www.erstegroup.com   
 abrufbar. Im Zweifelsfall zählen die Emissionsbedingungen auf der Website.

Die Darstellungen und Erläuterungen zu diesem Termsheet dienen ausschließlich informativen Zwecken. Für dieses Finanz-
produkt der Erste Group Bank AG als Emittentin gelten ausschließlich die endgültigen Bedingungen in Verbindung mit dem 
Prospekt der Erste Group Bank AG (Prospekt, Bedingungen, WAG 2007 Kundeninformation). 

Der Prospekt zu diesem Finanzprodukt liegt kostenlos während der üblichen Geschäftszeiten am Sitz der Erste Group Bank AG 
auf (Graben 21, 1010 Wien). 

Bei dieser, Ihrem Vertrag zu Grunde liegenden Veranlagung handelt es sich um eine Senior Anleihe. 
Nicht-nachrangige Schuldverschreibungen (Senior-Anleihen) begründen direkte, unbedingte, nicht nachrangige und nicht be-
sicherte Verbindlichkeiten der Emittentin. Nicht-nachrangige Schuldverschreibungen stellen die klassische Emissionsform und 
die größte Refinanzierungsquelle verbriefter Verbindlichkeiten von Kreditinstituten dar.
Anleihen sind Forderungspapiere, durch die ihr Herausgeber, der Emittent, einen Kredit am Kapitalmarkt aufnimmt. Sie dienen 
dem Emittenten zur Finanzierung von Investitionen und existieren in unterschiedlichen Ausprägungen. Die Kreditkonditionen, also 
die Anleihebedingungen wie z.B. die Verzinsung, die Laufzeit oder die Tilgung, sind dabei fest definiert. Die Entscheidung über die
Verwendung der Emissionserlöse einer Anleihe liegt in der alleinigen Verfügungsgewalt des Emittenten. Da die Anleihebedingungen 
lediglich den Tilgungsbetrag am Laufzeitende und etwaige Zinszahlungen (Kupon) regeln, ist die Wertentwicklung jeder Anleihe 
während der Laufzeit von den Gesetzen des Marktes (Angebot und Nachfrage) abhängig. 
Während der Laufzeit wird der Wert der Anleihe - anders als zum Zeitpunkt der Tilgung der Anleihe - noch von weiteren Faktoren 
bzw. Risiken, wie Rentenmarktrisiken, Zinsrisiken, Kreditrisiken sowie politischen Risiken beeinflusst. Nachfolgend werden einzelne 
Risiken kurz erläutert:
Kreditrisiko: Anleihen bergen ein Kreditrisiko in Bezug auf den Emittenten. Gerät der Emittent der Anleihe in finanzielle oder wirt-
schaftliche Schwierigkeiten, kann sich dies auf den Wert der jeweiligen Wertpapiere (der auf Null sinken kann) und auf die 
Zahlungen, die auf diese Wertpapiere geleistet werden (die ebenfalls auf Null sinken können) auswirken.
Liquiditätsrisiko: In Zeiten ungünstiger Marktbedingungen kann die Möglichkeit des Verkaufes der Anleihe eingeschränkt sein. 
Dies kann konkret den Rückkaufswert oder die Versicherungsleistung im Ablebensfall negativ beeinflussen. 
Die genannten Risikofaktoren können zeitgleich auftreten und/oder sich gegenseitig verstärken, was sich in unvorhersehbarer Art 
und Weise auf den (zwischenzeitlichen) Wert der Anleihe auswirken kann. Es kann keine Zusicherung dahingehend gegeben 
werden, wie sich das gleichzeitige Auftreten mehrerer Risikofaktoren auf den Wert der Anleihe auswirkt. 

Diese Informationen gewähren weder einen vollständigen Überblick über das Geschäft, dessen potentielle Risiken und Folgen, 
noch berücksichtigt es die individuellen Bedürfnisse des Anlegers hinsichtlich Ertrag, steuerlicher Situation oder Risikobereitschaft. 

Da nicht jedes Geschäft für jeden Anleger geeignet ist, sollte der Anleger vor Abschluss des Geschäfts seinen eigenen Berater 
(insbesondere Rechts- und Steuerberater) konsultieren, um sicherzustellen, dass - unabhängig von den hierin enthaltenen Infor-
mationen - das geplante Finanzprodukt seinen Bedürfnissen und Wünschen genügt, dass er die Risiken vollständig verstanden 
hat und nach reiflicher Überlegung zur Überzeugung gelangt ist, dass er das beabsichtigte Geschäft abschließen möchte und kann. 

ANHANG 260


